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Kleine geistliche Reflexion über den Frühling
Der Frühling, mit seinem Erwachen der Natur nach dem Winterschlaf, ist eine 
Zeit voller Symbolik. Er steht für Wiedergeburt, Erneuerung und Hoffnung. 
Vielleicht fällt Ostern deshalb in den Frühling. So wie die Samen keimen und die 
Blumen nach dem kalten Winter blühen, können auch wir geistig 
wiedergeboren werden, indem wir das Alte loslassen und das Neue 
willkommen heißen.
Diese Jahreszeit lädt uns ein, uns zu bekehren, unsere Lebens- und Denkweise 
zu ändern. So wie sich die Natur erneuert, können auch wir unsere Herzen und 
unseren Geist erneuern. Wir können uns zu Gott, zum Guten und zur Liebe 
bekehren.
Er ist eine Zeit der Freude und auch der Hoffnung. Die Schönheit der 
erwachenden Natur erfüllt uns mit Optimismus und lässt uns auf eine bessere 
Zukunft hoffen. Es ist eine Zeit, um das Leben zu feiern und Gott für seine 
Gaben zu danken.
Der Frühling lädt uns ein, über unser Leben nachzudenken und Bilanz zu 
ziehen. Er fordert uns auf, die negativen alten Dinge loszulassen und die 
positiven neuen Dinge anzunehmen. Durch Ostern ermutigt uns der Frühling, 
geistig zu wachsen und ein besserer Mensch zu werden.

Don Fabio Seccia

Foto: Markus Lechner 

Osterzeit: Den Auferstandenen kennenlernen
Haben wir nach Weihnachten die 
Kindheit Jesu, in der Fastenzeit 
seine Begegnungen mit den 
unterschiedlichsten Menschen 
kennengelernt, so gehen wir nun 
– gemeinsam mit den Jüngern – 
durch die Osterzeit, also die Zeit 
direkt nach der Auferstehung. 
Wir hören die biblischen Berichte 
und wachsen so zusammen mit 
ihnen im Verstehen dieses 
herrlichen Ostergeschehens.

2. und 3. Sonntag der Osterzeit:  Der Apostel Thomas bekommt die 
Möglichkeit, den Auferstandenen zu berühren und die Emmausjünger sind 
wieder in Jerusalem. Jesus tritt herein und sie essen alle gemeinsam mit Jesus. 
Dabei geschieht etwas Bedeutendes: Jesus öffnet den Jüngern die Sinne für das 
Verstehen der Propheten-Schriften. 
Mit diesem „neuen Oster-Verständnis“ können auch wir die Worte Jesu besser 
verstehen, die wir am 4. und 5. Sonntag der Osterzeit hören:
Jesus sagt von sich: „Ich bin der gute Hirt“ und „Ich bin der wahre Weinstock.“
Am 6. und 7. Sonntag der Osterzeit und Christi Himmelfahrt erfahren wir 
wichtige Punkte der Zukunft, die er für seine Jünger und somit auch für uns
anspricht. Jesus betont: 
1.) Wie mich Vater gesandt hat, so sende auch ich euch! 
2.) Seid meine Zeugen!
3.) Liebt einander so, wie ich euch geliebt habe! 

Denn er hat uns den Namen des Vaters geoffenbart und lässt uns daher ein 
Stück vom tiefsten Wesen Gottes erkennen. Und das hilft wirklich jedem von 
uns in seinem ganz alltäglichen Leben.  
                            Barbara Berger

Duccio di Buoninsegna: Erscheinung Christi
 beim Abendmahl der Apostel; gemeinfrei
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Es ist ein Kreuz…
Karwoche, Heilige Familie

Kennen Sie auch die Redewendung „Es ist ein Kreuz…“, wenn 
etwas schwer oder belastend ist? Was ist für Sie „ein Kreuz“? 
Wir laden Sie ein, Ihr persönliches Kreuz (oder Ihre Kreuze) 
Gott zu überantworten. In der Karwoche steht vor der Kirche 
Heilige Familie ein Holzkreuz, dem Sie anonym Ihre Sorgen, 
Ängste, Nöte auf Papier geschrieben übergeben können. 
Jesus nimmt auch Ihr Kreuz mit in seinen Tod und die 
Auferstehung in der Osternacht.

Walk and Pray – Atmen – Gehen – Beten
Samstag, 6. April, 9.00 Uhr, Maximilian Kolbe
Samstag, 4. Mai, 9.00 Uhr, Heilige Familie
Den neuen Tag und das Wochenende begrüßen. 
Walking mit spirituellen „Haltestellen“. 
Dauer: ca. 60 Minuten,
Sportbekleidung, Joggingschuhe. 
Anmeldung bei: e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Bibelteilen in Maximilian Kolbe
Dienstag, 09. April, 19.30 Uhr
Dienstag, 14. Mai, 19.30 Uhr
Alle, die sich mit dem Bibeltext des folgenden Sonntags beschäftigen möchten, 
sind herzlich eingeladen.

Zeltfreizeit - Himmelfahrt in Hüttenhof
Donnerstag, 9. Mai  - Sonntag, 12. Mai
Anmeldung bis 7. April unter Telefon 01573  53 31 145
Oder an: gemeindecamping-vaihingen@mail.de 
Infos: https://t1p.de/f50sd oder über diesen QR-Code: 

Kreativ mit Wolle 
Donnerstag, 11. April, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Wir treffen uns zu einem netten gemeinsamen Abend, es wird gehäkelt, 
gestrickt - und natürlich auch geredet. Gerne eigene, angefangene Woll-Werke 
mitbringen oder sich Ideen für ein neues Handarbeitsprojekt holen. 

Frauenkreis Heilige Familie
Mittwoch, 10.April, 17.00 Uhr
Wir laden ein zu einem italienischen Essen. 
Mittwoch, 15. Mai, 17.00 Uhr
Marienandacht in der Kirche, anschließend unsere traditionelle Maibowle im 
Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf Sie!       Ihr Frauenkreis-Team

Spieleabend 
Samstag, 13. April, 19.00 Uhr, Maximilian Kolbe 
Neue Runde, neuer Spaß, neues Spiele-Glück! 
Herzliche Einladung an alle Spiele-Interessierten. 
Entweder ein eigenes Spiel mitbringen - von dem 
man idealerweise die Regeln kennen sollte - oder 
sich überraschen lassen, was sonst so gespielt wird.

Bild: Sarah Frank, in: Pfarrbriefservice.de

Frühstück für die Gesamtkirchengemeinde
Sonntag, 14. April, 9.00 Uhr, Gemeindezentrum Christus König
Der Ausschuss Feste und Begegnungen lädt alle herzlich zu einem gemein-
samen Frühstück ein, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Frauengesprächskreis Maximilian Kolbe
Dienstag, 16. April, 14.30 Uhr
Das Thema wird noch bekanntgegeben.  
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Gemeinsam Meditieren

Freitag, 26. April, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Christus König
Den Tag in der Stille ausklingen lassen, sich mit anderen 
austauschen, Impulse mitnehmen und einen Tagesrückblick 
einüben. Melden Sie sich bitte an bei: 
e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Tanz in den Mai in Christus König
Dienstag, 30. April, 20.00 Uhr, Gemeindezentrum
Live DJ - Essen - Getränke
Eintritt: Erwachsene 8,- €, Schüler:innen und Studierende 5,- €

Kirchweihfest St. Maria Königin des Friedens 
Mittwoch, 1. Mai, 10.00 Uhr, Festgottesdienst 
Bereits zum 69. Mal jährt sich heuer der Tag der Weihe unserer Kirche St. Maria 
Königin des Friedens in Büsnau. Aus diesem Anlass feiern wir einen festlichen 
Gottesdienst, der vom Ökumenischen Kirchenchor Büsnau musikalisch um-
rahmt wird. Nach einem Sektempfang freuen wir uns gegen 11.30 Uhr auf eine 
schwungvollen Orgelmatinee mit der jungen Konzertorganistin Mirjam Laetitia 
Haag. Anschließend gibt es einen herzhaften Imbiss auf dem Kirchplatz. Die 
Gesamtkirchengemeinde ist herzlich eingeladen, diesen Festtag mitzufeiern!

Spiritueller Abendspaziergang „Blickwechsel“
Freitag, 17. Mai, 18.30 Uhr, 
Treffpunkt vor der Kirche Christus König 
Wir starten wieder mit den spirituellen Spaziergängen: 1 ½ 
Stunden gemeinsam gehen, unterwegs Innehalten mit 
Impulsen und gesegnet in die Nacht gehen. 
Gutes Schuhwerk und Trittsicherheit sind erforderlich.  
Anmeldung bei: e.doerrer-bernhardt@outlook.de
Sie sind gefragt! Kennen Sie einen schönen Spaziergang in 

der Nähe über Wiesen oder durch Wälder (ca. 1 - 1 ½ Stunden)? Für die spiri-
tuellen Spaziergänge suche ich Mitwirkende, die uns „ihren“ Spazierweg 
zeigen. Ich steuere die Impulse dazu bei. Die Termine sind freitagabends        
(28. Juni, 26. Juli, jeweils um 19.00 Uhr). Ich freue mich, wenn Sie sich bei mir 
melden!           Elisabeth Dörrer-Bernhardt

Alte Brillen in der Schublade? – Her damit!
Ab sofort bis Ende April, Maximilian Kolbe 
Sie haben noch eine alte Brille und finden, sie ist zu schade für den Mülleimer? 
Recht haben Sie! 116 Millionen Menschen sind nur deshalb sehbehindert, weil 
ihnen eine Sehhilfe fehlt. Das Deutsche Katholische Blindenwerk e.V. Koblenz 
hat das Projekt BrillenWeltweit ins Leben gerufen. Die gesammelten Brillen 
werden gereinigt, aufgearbeitet, vermessen und dann kostenlos seh-
behinderten bedürftigen Menschen in der ganzen Welt zur Verfügung gestellt. 
Nähere Informationen zu der Aktion unter: https://brillenweltweit.de/
Legen Sie Brillen, Sonnenbrillen und auch Hörgeräte in den Sammelkarton auf 
den Tisch vor der Kirche. Danke!

Fronleichnam in Christus König
Donnerstag, 30. Mai, 12.00 Uhr, Kirchplatz
Nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr lädt der Ausschuss Feste & Begegnungen zu 
einem fröhlichen Beisammensein bei Imbiss und Getränken auf den Kirchplatz ein.

Familienwochenende 2024
Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Juni, im Feriendorf Eckenhof in Schramberg-Sulgen
Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Familienwochenende! 
Beim Singen und Spielen, drinnen und draußen, beim Bibel-Teilen und Basteln, 
bei guten Gesprächen und vielem mehr, wollen wir Zeit miteinander und als 
Familie verbringen. Wir wohnen in kleinen Ferienhäusern oder Appartements 
auf dem Gelände des Feriendorfs. Fragen und Anmeldungen bitte an 
miriam@stenzelmail.de oder faigle-rohr@t-online.de



8

KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK

9

Sing Gospel 2024 - Workshop in Heilige Familie
18. - 21. April, Singen wie im Süden der USA mit Scott Sontag
Probentermine: 
Donnerstag, 18. April, 18.30 - 22.00 Uhr , Freitag, 19. April, 19 00 - 22.00 Uhr, 
Samstag, 20. April, 10.00 - 17.30 Uhr
Auftritte: 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Mitwirkung im Gottesdienst 
Sonntag, 21. April, 17.00 Uhr, Abschlusskonzert 
Der Pianist und Chorleiter ist in Louisiana mit dieser Musik aufgewachsen und 
stellt den Kursteilnehmenden neue und alte Gospel und Spirituals vor. Nutzen 
Sie die Chance, machen Sie mit und lassen auch Sie sich berühren von den 
Emotionen, Rhythmen und Melodien dieser Musik. 
Teilnahmegebühr inkl. Notenmaterial und CD zum Üben: 
Erwachsene 90 € / Studenten 50 € / Jugendliche bis 16 Jahre 25 € (entfällt bei 
Teilnahme  eines Elternteils).
Weitere Infos und Anmeldung: Inge Letsch, Tel.: 0711  74 74 62
E-Mail: info@rohrer-lied-ensemble.com

Brahms-Chor in Christus König
Samstag, 4. Mai, 19.00 Uhr
Unter dem Motto „Nun will der Lenz uns grüßen“ lässt der Brahms-Chor 
Stuttgart unter der Leitung von Fabian Wöhrle in der Christus-König-Kirche 
einen bunten Strauß bekannter und weniger bekannter Mailieder erklingen. 
Mit dabei ist Multi-Instrumentalistin Susanne Godel, die das Programm mit 
Blockflöte, Gemshorn, Schlüsselfidel und Dudelsack bereichert. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden am Ausgang erbeten.

Projektchor Vaihinger Stadtfest 
Proben: Montags, 3., 10., 17., 24. Juni, 1. Juli, 18.15 - 19.45 Uhr,
Gemeindehaus Heilige Familie 
Auftritt: Sonntag, 7. Juli, Vaihinger Stadtfest 
Auch in diesem Jahr gibt es beim  Vaihinger Stadtfest wieder einen 

Ökumenischen Gottesdienst mit einem Projektchor aus dem ganzen 
Stadtbezirk. 
Leitung: Robert Reinelt. 
Herzliche Einladung zum Mitsingen! 

Projektsingen Ökumenischer Kirchenchor Büsnau 
Probentermine: 
Montags ab dem 3. Juni, katholischer Gemeindesaal Büsnau
Aufführungen:   
Sonntag, 14. Juli, Maria Königin des Friedens
Sonntag, 21. Juli, ev. Versöhnungskirche 
„Sing! Shout! Pray!“ - unter diesem Motto lädt der Ökumenische Kirchenchor 
Büsnau wieder herzlich zum Projektsingen ein. Wir wollen ein schwungvolles 
Programm erarbeiten, das dann in den Gottesdiensten in Maria Königin des 
Friedens und eine Woche später in der Versöhnungskirche zur Aufführung 
kommt. 

Weltladen am Vaihinger Markt 11
Der Weltladen in Vaihingen achtet darauf, dass sein Sortiment auch immer 
wieder neue Produkte enthält. Vom Kaffee bis zu Tomatenprodukten, vom 
Spültuch bis zu modernen Lederwaren und Modeschmuck bietet er vieles an, 
was auch als Geschenk attraktiv ist. Alle Produkte stammen aus fairem Handel, 
d.h. keine Kinderarbeit, faire Bezahlung, soziale Absicherung der Familien der 

Erzeuger, Einhaltung ökologischer 
Standards in den Entwicklungs-
ländern. Alle Mitarbeitenden im 
Weltladen arbeiten ehrenamtlich, 
der Gewinn fließt in soziale Pro-
jekte. Neugierig geworden? 
Kommen Sie einfach vorbei. Unsere 
ehrenamtlichen Mitabeiterinnen 
und Mitarbeiter beraten Sie gerne! 
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Infoveranstaltungen zur Standortentwicklung der GKG
21. April, 10.30 Uhr, Heilige Familie
21. April, 12.00 Uhr, Maximilian Kolbe (mit einfachem Mittagessen)
28. April, 10.30 Uhr, Maria Königin des Friedens
5. Mai, 12.00 Uhr, Christus König
Unsere Gemeinden sind wie alle Gemeinden herausgefordert, mit der 
sinkenden Anzahl an Katholiken und den sinkenden Steuerzuweisungen 
umzugehen. Gleichzeitig haben wir einen großen Gebäudebestand, der einen 
erheblichen Sanierungsbedarf hat. Es stellt sich daher die Frage: Welche 
(pastoralen) Aufgaben erbringen wir an welchem/welchen Standort/en in der 
Gesamtkirchengemeinde und was benötigen wir dafür an Räumlichkeiten, 
auch in Zukunft? Diese Frage wollen wir nicht alleine in den KGRs und im 
Gesamtkirchengemeinderat diskutieren, sondern mit möglichst vielen 
Gemeindemitgliedern sowie allen anderen Interessierten. 
Daher laden wir alle Interessierten zu einer Infoveranstaltung ein. Um 
möglichst vielen einen Besuch zu ermöglichen, bieten wir diese Veranstaltung 
in allen vier Gemeinden an. 

Zusätzlich ist am 23. Juni um 11.00 Uhr
eine Gemeindeversammlung auf Ge-
samtkirchengemeinde-Ebene geplant 
– die Einladung dazu erfolgt noch. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen – stellen Sie mit die Weichen 
für die katholische Kirche der Zukunft 
im Stadtbezirk Stuttgart-Vaihingen!

Ihre KGRs

Danke, Frau Egger!
Zum 1. Mai 2024 verlässt uns leider Frau Egger, die sich seit sieben Jahre als 
Verwaltungsbeauftragte um alle Verwaltungsangelegenheiten in unserer 
Gesamtkirchengemeinde kümmert. Ulrike Egger war sozusagen unsere gute 
Seele! Sie hat sich mit sehr großem Einsatz für die Interessen unserer 
Gemeinden eingesetzt. Ulrike Egger blieb auch bei mal hitzigen Diskussionen 
immer freundlich, immer konstruktiv und an Lösungen interessiert. Dank ihrem 
guten Organisationstalent wurde eine Unmenge an Aufgaben und Themen 
abgearbeitet und wir haben immer mehr Aufgaben in ihre Hände gelegt. Sie 
war für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine wichtige Ansprechpartnerin 
und hat diese hervorragend geführt. Die Zeilen verdeutlichen es: wir sind sehr 
traurig, dass Ulrike Egger uns verlässt, auch wenn wir ihre Entscheidung 
verstehen können – wartet auf sie doch eine sehr interessante neue 
Herausforderung als persönliche Referentin unseres Stadtdekans. 
Liebe Uli, Dir alles Gute, ein herzliches Vergelt‘s Gott für all’ Deine Arbeit (inkl. 
Spät- und Wochenendemails) und Gottes Segen auf Deinem weiteren Weg! 

Elisabeth Schick-Ebert

Nachruf Helmut Mang - ruhe in Frieden 

Am 8. März verstarb Helmut Mang, der von 1976 bis 1996 im KGR 
Maximilian Kolbe aktiv war, darunter viele Jahre als 2. 
Vorsitzender. Als Architekt hat er den Anbau der Apsis begleitet, in 
die Otto Habel das eindrückliche Bild zu Maximilian Kolbe malte. 
Er leitete viele Jahre mit seiner Frau den Ausschuss Mission, 
Entwicklung und Frieden, er wirkte in vielen Gottesdiensten 
musikalisch mit – sei es mit seiner Violine oder in der Schola und 
engagierte sich auch sonst vielfältig für die Gemeinde. Danke für 
dieses großartige Engagement. Wir werden Helmut Mang als 
liebenswerten und engagierten Mitchristen in unserer Erinnerung 
behalten.
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7 Fragen an: Madeleine Schlitzer

Madeleine Schlitzer lebt seit 2007 mit ihrem Mann und ihrem Sohn in 
Stuttgart–Vaihingen. Seit 2022 haben sie eine kleine Schäferei aufgebaut. 
1. Was mache ich eigentlich? 
Unser Sohn war in der 8. Klasse 
auf der Suche nach einem Thema 
für seine Projektarbeit. Da wurden 
wir von einer Bekannten ange-
fragt, ob wir kleine Lämmchen mit 
der Flasche großziehen wollten, 
weil sie von ihrer Mutter nicht 
angenommen wurden oder zu 
schwach waren. Unser Sohn 
konnte sich für diese Aufgabe 
begeistern und so haben wir drei 
Lämmchen beim Schäfer abgeholt 
und groß-gezogen. Im nächsten 
Jahr wurden wir erneut angefragt 
und da wir durch die Corona-
Einschrän-kungen alle zu Hause 
waren, zogen wir diesmal fünf 
Lämmchen groß. Wir fragten in unserem Bekanntenkreis nach Weideflächen in 
Vaihingen und Kaltental und schafften uns nach und nach die notwendige 
Ausrüstung, wie z. B. Weidezäune und Unterstände, an. Wir gewöhnten die 
Schafe von An-fang an daran, an der Leine von Weidefläche zu Weidefläche 
geführt zu werden.
2. Was ist das Wichtigste bei meiner Arbeit? / Worauf ich bei meiner Arbeit 
besonders achte? 
Seit vielen Jahren ist uns der Arten- und Naturschutz ein großes Anliegen. Wir 
pflegen eine Streuobstwiese, indem wir sie einmal im Jahr mit Balkenmäher 
und Sense abmähen und Heu für unsere Kaninchen machen. Wir haben erlebt, 
wie durch diese Bewirtschaftungsform die Vielfalt der Wiesenblumen erhalten 
bleibt und Nahrung und Schutz für Insekten und Kleintiere geboten wird. Durch 
das häufige Abmähen mit Rasenmähern werden 90 % aller Insekten und 

Kleintiere getötet und die Blumenvielfalt verarmt.
3. Was mich - bei meiner Arbeit - freut? 
Nach einer Zeit schlossen sich Bekannte, die auch Schafe hatten, an und so 
wuchs die Herde auf 14 Tiere. Inzwischen beweiden unsere Schafe vier Hektar 
Grünflächen und Streuobstwiesen von der Stadt Stuttgart. Es hat sich ein 
großer Kreis von Helferinnen und Helfern gebildet, die uns bei den Weide-
diensten und der täglichen Pflege unterstützen. Andere helfen uns durch 
Schafpatenschaften bei der Finanzierung der Futter- und Arztkosten.
4. Worüber ich mich bei meiner Arbeit manchmal ärgere?
Wenn unsere Weidezäune mutwillig beschädigt werden oder die Schafe mit 
altem verschimmelten Brot gefüttert werden, obwohl Schilder mit „Fütterung 
verboten“ am Zaun befestigt sind.
5. Was mir Kraft gibt?
Die Schafe sind durch die Flaschenaufzucht sehr zutraulich und menschen-
bezogen und sind inzwischen ein beliebtes Ausflugsziel für Familien mit Kin-
dern. Sie bereichern unseren Stadtteil Stuttgart-Vaihingen.
6. Was ich mir (für die Zukunft) wünsche?
Dass wir noch mehr Menschen für Artenschutz und nachhaltige Pflege von 
Streuobstwiesen begeistern können. 
Eine bessere Vernetzung aller privaten Umweltinitiativen mit der Stadt 
Stuttgart, um das Anliegen der Nachhaltigkeit voranzubringen. 
7. Was mir Hoffnung gibt?
Dass es sich zeigt, wenn man selber mit kleinen Schritten anfängt, kann das 
etwas verändern, kann etwas neues und positives in Gang kommen.
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Abschied Horst Kuhn, Leiter der KiTa Christus König 
Alles hat seine Zeit, so heißt es im Prediger Buch 
im Alten Testament. Für mich ist es Zeit Abschied 
zu nehmen vom Haus für Kinder Christus König. 
Er fällt mir nicht leicht. 23 Jahre bin ich nun als 
Leiter hier tätig gewesen. Es waren schöne 
Jahre. Viele Kinder durfte ich ein Stück ihres 
Lebens begleiten, die ältesten sind selbst schon 
Mama oder Papa. Ich bin sehr dankbar für so 
viele Erlebnisse und Erfahrungen in unserer 

Kindertagesstätte, für all das gemeinsame Lachen, Spielen, Reden, Singen, 
Beten, Diskutieren, Konflikte lösen, Spazieren gehen, Feste feiern und so vieles 
mehr. Vieles davon werde ich immer in meinem Herzen tragen. Sehr dankbar 
bin ich auch für die Zeit mit meinem Team. Ich wünsche Euch, liebe Gemeinde 
und Euren Familien von ganzem Herzen alles Gute und Gottes Segen! 
Ihr Horst Kuhn 

Begrüßung Tanja Renkl-Evers, neue Leiterin der 
KiTa Christus König 
Liebe Gemeindemitglieder, als Nachfolgerin von Herrn Kuhn bringe ich über 
zwanzig Jahre Berufserfahrung als Erzieherin, Sozialpädagogin und Sozial-
managerin M.A. mit. Mich treibt der Wille an, mit meinem engagierten Team 
bestmögliche Bildungswelten für Kinder zu entwickeln und zu gestalten. 
Vielfalt und Unterschiedlichkeit im Sinn von Inklusion schätzen und pflegen, 
werte-orientiertes Handeln und stärken-orientiert Kinder und Mitarbeitende 
zu begleiten, sind mir wichtig. 
Ich freue mich auf die kollegiale Zusam-
menarbeit mit dem Kitateam, das mir den 
Start sehr leicht gemacht hat. Vielleicht ergibt 
sich mit Ihnen die ein oder andere Begeg-
nung in der Zusammenarbeit mit der Kirchen-
gemeinde. Ich freue mich auf das Kennen-
lernen und den persönlichen Austausch! 
Tanja Renkl-Evers

Datum                  

Sa 23.03.2024       

So 24.03.2024
Palmsonntag
Kollekte Heiliges 
Land

11.00 Uhr ökum. 
Familien-
gottesdienst
17.00 Uhr ital. EF

09.30 Uhr 
Familien-
gottesdienst (M) 

09.30 Uhr EF (K)  + 
Kiki 

11.00 Uhr EF (M)

Di 26.03.2024     kein GD   
Mi 27.03.2024 kein GD       
Do 28.03.2024
Gründonnerstag

19.00 Uhr EF 
(Fürst)

19.00 Uhr EF (M) 
Kirchenchor

  19.00 Uhr EF (K)

Fr 29.03.2024
Karfreitag

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg  
15.00 Uhr (Fürst) 
Karfreitagsliturgie 
Kirchenchor

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr (M) 
Karfreitagsliturgie 
Schola

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr (K) 
Karfreitagsliturgie

Sa 30.03.2024
Osternacht
Zeitumstellung

21.00 Uhr  EF 
(Fürst) 
KIrchenchor

21.00 Uhr EF (M) 
RLE

21.00 Uhr EF (K)

So 31.03.2024
Ostersonntag - 
Auferstehung des 
Herrn
Bischof-Moser-
Kollekte

10.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 

10.00 Uhr EF 
(Fürst)

11.00 Uhr EF (M) 
+ Kiki 

Mo 01.04.2024
Ostermontag
Bischof-Moser-
Kollekte

11.00 Uhr EF (M)
Ensemble 
Esperanza

    

10.00 Uhr GD 
ev.Versöhnungs-
kirche (K) mit 
dem Ökum. 
Kirchenchor

Di 02.04.2024     kein GD   
Mi 03.04.2024 kein GD       



16

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

17

Datum                  

Sa 06.04.2024 18.30 Uhr EF (K)     

So 07.04.2024
2. So. d. Osterzeit

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet

09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (M)

Di 09.04.2024     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 10.04.2024 09.00 Uhr EF (K)   14.30 Uhr EF (K)   
Fr 12.04.2024 18.30 Uhr EF (K)       
Sa 13.04.2024 18.30 Uhr EF (K)       

So 14.04.2024
3. So. d. Osterzeit

11.00 Uhr WGF  
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K)
11.00 Uhr EF (M) 
+ Kiki 

09.30 Uhr EF (M)

Di 16.04.2024     18.30 Uhr EF (M)   
Mi 17.04.2024 09.00 Uhr EF (M)       

Fr 19.04.2024 18.30 Uhr EF (K)
15.30 Uhr EF Hans-
Rehn-Stift (K)

    

Sa 20.04.2024 18.30 Uhr EF (K)     

So 21.04.2024
4. So. d. Osterzeit

10.00 Uhr 
Erstkommunion 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (Rai) 
Gospelchor
Kiki

11.00 Uhr WGF 09.30 Uhr EF (K)

Di 23.04.2024     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 24.04.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 26.04.2024 18.30 Uhr EF (K)       

Sa 27.04.2024 18.30 Uhr EF (K)
10.00 Uhr 
Erstkommunion

    

So 28.04.2024
5. So. d. Osterzeit

11.00 Uhr WGF  
17.30 Uhr ital. EF 

10.00 Uhr 
Erstkommunion

11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr WGF 

Di 30.04.2024     18.30 Uhr EF (M)   

Datum                  

Mi 01.05.2024

18.00 Uhr 
Maiandacht 
Ensemble 
Esperanza

    

10.00 Uhr EF (M)
Ökum. 
Kirchenchor
Orgelmatinee 
Gemeindeessen

Fr 03.05.2024 18.30 Uhr EF (M)       

Sa 04.05.2024
18.30 Uhr EF (M) 
Schola

    

So 05.05.2024
6. So. d. Osterzeit
außerordentlicher 
Missio-Sonntag

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF
19.00 Taizé-Gebet

09.30 Uhr WGF 
09.30 Uhr EF (K) + 
Kiki 

11.00 Uhr EF (K) 

Di 07.05.2024     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 08.05.2024 09.00 Uhr EF (K)   14.30 Uhr EF (K)   

Do 09.05.2024
Christi Himmelfahrt

  
10.00 Uhr EF (M) 
Kirchenchor

    

Fr 10.05.2024 18.30 Uhr EF (K)       
Sa 11.05.2024 18.30 Uhr EF (Rai)       

So 12.05.2024
11.00 Uhr WGF  
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (Rai) 11.00 Uhr EF (K) 

Di 14.05.2024     18.30 Uhr EF (M)   
Mi 15.05.2024 09.00 Uhr EF (M) Maiandacht     

Fr 17.05.2024 18.30 Uhr EF (K)
15.30 Uhr EF Hans-
Rehn-Stift (K)
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Segenskreuz

Unser Leben verläuft im Wechsel zwischen Freude und Leid, Gesundheit und 
Krankheit, Erfolg und Verlust. In den schwachen und dunklen Lebenszeiten die 
Hoffnung nicht zu verlieren, ist immer wieder eine spirituelle Herausforderung.
Dieses Segenskreuz erinnert daran, dass das Leid am Kreuz nicht das Ende war, 
sondern dass mit dem Geschenk der Auferstehung ein neues Aufrichten 
möglich wurde. Die Figur des Segnenden möchte die Kraft der Auferstehung in 
Ihren Alltag hineinwirken lassen.
Damit möchte der Segnende auch den Blick dafür öffnen, wie oft 
Gegebenheiten in unserem Leben als Segen angesehen werden können und 
uns ein Gefühl der Dankbarkeit vermitteln.
Künstlerische Gestaltung: Martin Burchard, Tübingen
Lebens-Horizont-Weg-Mundingen
Foto: Angelika Haertlé 

Datum                  

Sa 18.05.2024 18.30 Uhr EF (K)     

So 19.05.2024
Pfingstsonntag

11.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 09.30 Uhr EF (K)

Mo 20.05.2024
Pfingstmontag

      11.00 Uhr EF (M) 

Mi 22.05.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 24.05.2024 18.30 Uhr EF (K)       
Sa 25.05.2024 18.30 Uhr EF (K)       
So 26.05.2024
Dreifaltigkeits-
sonntag

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (M) 11.00 Uhr WGF 

Di 28.05.2024     kein GD   
Mi 29.05.2024 kein GD       

Do 30.05.2024
Fronleichnam

10.00 Uhr EF mit 
Prozession (M)

      

Sa 01.06.2024
18.30 Uhr EF (M) 
Schola

    

So 02.06.2024
9. So. i JK

11.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet

kein GD 11.00 Uhr EF (M) 09.30 Uhr EF (K)



20

IM GESPRÄCH MITIM GESPRÄCH MIT

21

Im Gespräch mit: Frau Gabriele Stark, Leiterin von Ruf und Rat 
Wie war Ihr beruflicher Werdegang?
Nach dem Abitur wollte ich etwas Praktisches 
machen und entschied mich deshalb für eine 
Krankenpflegeausbildung. Dabei entstand mein 
Interesse an der Psychiatrie: Was macht den 
Menschen aus? Wie kommt es zu Brüchen im Leben, 
die Menschen aus der Bahn werfen? Ich habe lange 
in einer offenen Klinik gearbeitet und war fasziniert, 
wie dort auf die Menschen eingegangen wurde. So 
beschloss ich, doch zu studieren und wurde 
psychologische Psychotherapeutin. Zwanzig Jahre 
arbeitete ich in der Psychologischen Beratungsstelle des DiCV in Heilbronn, 
zehn Jahre auch als Leiterin. Als 2020 die Stelle hier in Stuttgart ausgeschrieben 
wurde, reizte mich die neue Herausforderung.
Was macht Ruf und Rat eigentlich?
Wir sind eine Einrichtung der Diözese Rottenburg-Stuttgart für Psychologische 
Beratung und Telefonseelsorge in Stuttgart. Unsere Institution hat zwei Flügel: 
zum einen die Psychologische Beratungsstelle mit acht hauptamtlichen 
Mitarbeiter:innen, zum anderen die katholische Telefonseelsorge.
Wer kann sich an die Psychologische Beratungsstelle wenden? 
Jeder, der in einer schwierigen Lebenssituation ist und alleine nicht mehr 
weiter weiß. Es ist Auftrag der Kirche, für alle Menschen da zu sein, egal wel-
cher Konfession, Herkunft, Hautfarbe. Die Fragestellungen, mit denen die 
Menschen zu uns kommen, sind so bunt wie die Menschen. Es geht um 
Probleme mit dem eigenen Selbstwert, in Partnerschaft, Familie, am Ar-
beitsplatz, bei Lebensepisoden wie Trennung und Scheidung, Verlust und 
Trauer, um Burnout oder Essstörungen.
Was erwartet einen in der Beratungsstelle?
Wir bieten ein Erstgespräch, möglichst innerhalb zwei Wochen. Es ist kosten-
frei. Dabei überlegen wir gemeinsam das weitere Vorgehen, um Ratsuchen-
den wieder zurück zur Selbstwirksamkeit zu helfen. Wir möchten erreichen, 
dass die Leute es alleine schaffen. Im Durchschnitt dauert so eine Beratung 
zwischen fünf und zehn Sitzungen. Wichtig zu wissen: wir legen keine Akte an, 

auch anonyme Beratung ist möglich. Jedoch bitten wir um Kostenbeteiligung. 
Donnerstags ist von 14.00 bis 15.00 Uhr eine offene Sprechstunde, für die man 
sich nicht anmelden muss. Wir bieten Hilfe an in Form von Einzel-, Paar-, 
Familienberatung, juristischer Erstberatung und Mediation, auch 
seelsorgerliche Beratung. Und natürlich heißt Beratung nicht Ratschläge 
geben, sondern gemeinsam Lösungen finden. Bei Problemlagen mit einem 
psychiatrischen Krankheitscharakter empfehlen wir eine entsprechende 
Therapie.
Wer wendet sich an die Telefonseelsorge?
Großes Thema ist die Einsamkeit, aber auch psychologische Probleme. Die 
Telefonberatung erfolgt rund um die Uhr. Je nach Uhrzeit variieren die Themen 
und die Zahl der Anrufe. Diese 24/7 Telefonseelsorge ist super wichtig, weil alle 
professionellen Dienste in der Regel nur tagsüber erreichbar sind. Seit Jahren 
bieten wir auch Chat-Beratung, die vor allem von jüngeren Menschen 
nachgefragt wird. Weil der Chat-Partner nur schreibt und nicht die Stimme von 
sich gibt, ist dies noch niedrigschwelliger, oft die Themen noch 
schambehafteter.
Wer arbeitet in der Telefon- und Chat-Beratung?
Zwei hauptamtliche und 70 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen. Nach einer 
zweijährigen Ausbildung werden sie im Einsatz unterstützt durch Supervision 
und Fortbildung, das ist wichtig zur Qualitätssicherung. Die Motivation unse-
rer Mitarbeitenden lautet: Mir geht es gut im Leben. Ich bin dankbar dafür und 
möchte etwas zurückgeben.
Und was machen die Mitarbeitenden am Telefon? 
Gut zuhören, den Anrufenden ein offenes Ohr schenken. Sie glauben nicht, 
welche Wirkung das hat! Manche Telefonate sind kurz, andere länger. Nach 20 
Minuten versuchen wir das Gespräch zu beenden, um die Leitungen nicht zu 
blockieren.
Wie kommen Sie und die Mitarbeiter mit den Problemen anderer Menschen 
klar? 
Die Mitarbeiter:innen sind zu zweit vor Ort und können sich austauschen, 
damit sie Probleme nicht nachhause mitnehmen. Dazu hat jeder noch eigene 
Strategien zur Psychohygiene: Joggen im Wald, Yoga, etwas Schönes kochen. 
Ich gehe viel schwimmen, da lasse ich alles Schwere im Wasser zurück.
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Unsere Erstkommunionkinder
Wir freuen uns mit den Kindern und ihren Familien auf die Erstkommunion-
feiern in unserer Gesamtkirchengemeinde, am 21. April in Christus König und 
am 27. und 28. April in der Heiligen Familie. 

Christus König
Noah Asiwome Ametowobla, Konstantin Binder, Paula Borko, Raha Ibrahim, 
Filippa Ihben, Leni Sophie Kiefer, Leni Mayer, David Otte, Johanna Stoltze, 
Carolina Marie Thülly, Erik Vogelgesang, Philipp Vogler, Hannah Zoppelt

Heilige Familie
Marie Fuchs, Niclas Gabriel, Jannis Gräuler, Emilie Hein, Neven Jankovic,
Lisa Sophie Knapp, Alva Lubnow, Natalie Lutz, Mila Marino, Jonas Elias Mielich, 
Paul Müller, Aurora Portoghese, Nico Smalun, Anouk Steinhübl,
Sebastian Thiel, Sebastian Weißwange 

Maximilian Kolbe 
Daniel Banzhaf, Mia Eisele, Elisa Elbert, 
Annamaria Hadler, Lennard Hann, 
Greta Magdalena Ilg, Sophie Kaspar, 
Tobias Kaspar, Samuel Josef Keßler, 
Elias Keuken, Julia Krompaß, Nora 
Werner

Maria Königin des Friedens
Amy Alexandra Preisler, Alex Francesco 
Talarico

Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Familien, auch denen, die hier nicht 
genannt werden wollten, ein 
gesegnetes Fest! 

Nach den Osternachtsfeiern laden wir in 
Heilige Familie und Christus König zum 
freudigen, fröhlichen Beisammensein mit 
Ostereiern und Getränken rund um das 
Osterfeuer ein!

Mein Totes bricht auf: 
Ich juble!
Habe ich denn noch 
niemals gemerkt, dass 
ich im Jubel erst lebe?
Wir leben so furchtbar 
gemessen dahin.
Da ist kein Funke von 
Jubel.
Entzünde doch, mein 
Gott, den in mir ver-
lorenen Funken!
Gleich jubelt er auf.
Gleich erleuchtet er mir 
das Gesicht
Gleich preist er dich, 
dass du ihn endlich 
erweckt hast.
Wolfgang Dietrich
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Kinderkirche in Maximilian Kolbe
Sonntag, 14. April, 11.00 Uhr 
Dieses Jahr beschäftigen wir uns mit Jesus-Geschichten und aus allen 
Geschichten entsteht wieder für jedes Kind eine eigene individuelle Bibel. Und 
da gehören die Ostergeschichten natürlich dazu. Am 14. April  lernen wir  die 
Emmaus-Jünger kennen, die nach dem Tod Jesu sehr traurig sind, aber dann 
erfahren dürfen, dass Jesus lebt und seine Freunde nicht im Stich lässt.
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Die großen Feste Himmelfahrt und Pfingsten: Jesus verspricht seinen Freunden 
den Heiligen Geist als Beistand, wenn er nicht mehr auf dieser Erde ist.

Basar der Kita Maximilian Kolbe 
Dank der Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer konnte das Basarteam 
der Kita Maximilian Kolbe mit dem Frühjahrsbasar am 27. Januar fast 2.500 € 
erwirtschaften. Wir danken allen Beteiligten ganz herzlich! Die Kita kann so 
zusätzliche Angebote für die Kinder ermöglichen, die mit dem eingenom-
menen Geld finanziert werden. 

Feierabendkreis Maximilian Kolbe 
Mittwoch, 10. April,  14.30 Uhr
„Gralsglocken und Walkürenritt“ 
Richard Wagner und seine Idee des Gesamtkunstwerkes. Frau Barbara Berger,  
uns allen wohlbekannt, wird interessantes und spannendes zu Richard Wagner 
und seiner Idee des Gesamtkunstwerkes vorstellen.
Mittwoch, 8. Mai, 14.30 Uhr
„Eugen Roth - ernst und heiter“ 
Frau Esther Haibt wird uns Leben und Beispiele aus dem Werk des Dichters 
vorstellen, dessen besondere Gabe es war, das Heitere im Ernst des Lebens zu 
finden. Seine Annahme: „Aller Humor beruht auf einer Grundtrauer. Diese, 
sowohl wie eine wirkliche Liebe zu den Menschen, sind die Grundlagen meines 
dichterischen Schaffens.“

Seniorenclub Heilige Familie
Donnerstag, 18. April, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
„Wer weiß das?“
Häufig stehen wir vor Rätseln - in unserem Alltag, in Natur, Musik, … in allen 
möglichen Bereichen. An diesem Nachmittag wollen wir manchen dieser 
rätselhaften Dinge auf den Grund gehen.
Donnerstag, 16. Mai, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
„Maria in vielerlei Gestalt“
Im Marienmonat Mai beschäftigen wir uns mit verschiedenen Darstellungen 
von Maria und mit Geschichten zu Maria. 
Ihr Seniorenclub-Team freut sich auf Sie!

Seniorenclub Maria Königin des Friedens
Donnerstag, 18. April, 15.00 Uhr, Kath. Gemeindesaal 
Michael Augustin: Impressionen aus Alaska
Donnerstag, 16. Mai, 12.30 Uhr, Ausflug nach Rottweil
Die Abfahrt ist an der Kirche Maria Königin des Friedens. Nähere Informationen 
zu dem Ausflug liegen in der Kirche aus.

Kindergottesdienst „Der gute Hirte“ 
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Ehrenamtlichenfest in Christus König
„Kino oder Konzert?“ „VfB Stuttgart oder 
Bayern München? Oder doch lieber die 
Stuttgarter Kickers?“ „Lieblingslokal in 
Stuttgart-Vaihingen?“ Anhand dieser und 
vieler weiterer Fragen konnten die Gäste 
beim Ehrenamtlichen-Fest am 2. März in 
Christus König miteinander ins Gespräch 
kommen. Darüber hinaus hatten die 
Gruppen und Kreise an diesem Abend die 

Gelegenheit, sich, ihre Arbeit und 
ihre Aktivitäten vorzustellen. Die 
Vielfalt und Buntheit unserer 
Gemeinde wurde sichtbar und 
auch die Vernetzungen mit der 
Gesamtkirchengemeinde wurden 
deutlich. Natürlich gab es auch 
gutes Essen und Trinken. 
Herzlichen Dank an die Organisator:innen dieses gelungenen Abends, Klaus 
Hübler, Renate Tafferner und ihre Helfer! 

Fasching in Heilige Familie – La dolce Vita

Familienpatinnen dringend gesucht
Der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) unterstützt Schwangere, Allein-
erziehende und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Für das Angebot 
„Familienpatin – Unterstützung auf Zeit“ werden ehrenamtliche Familienpa-
tinnen gesucht. Sie besuchen Familien, lernen mit den Frauen Deutsch, helfen 
beim Ausfüllen von Anträgen oder gestalten mit ihnen die Freizeit. Anfangs 
werden sie von Mitarbeiterinnen des SkF betreut. Die Aufgaben der 
Familienpatin werden jeweils zwischen Familienpatin und der Mutter/Familie 
abgesprochen. Sie richten sich nach den Bedürfnissen der Mutter/Familie  und 
den Interessen und Möglichkeiten der Familienpatin. 
Der Start als Familienpatin mit einem Einsatz von zwei bis drei Stunden in der 
Woche ist jederzeit möglich. Wenn Sie Interesse an einem Engagement als 
Familienpatin haben, wenden Sie sich bitte an Linde Jäkh und Marion Herling, 
Telefon 0711 92 562-0  oder per E-Mail: familienpatenschaften@skf-drs.de. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.skf-stuttgart.de 

Helfende Hände beim Frühstück der Olga 46 gesucht!
Die Tagesstätte der Caritas für Obdachlose in der Olgastraße 46 sucht 
ehrenamtliche Helfer:innen bei der Vorbereitung und Ausgabe des Frühstücks. 
Die Arbeit kann berufsbegleitend vor Arbeitsbeginn erfolgen und beginnt um 
7.15 Uhr. Wer bis 8.00 Uhr helfen kann, ist genauso willkommen wie jemand, 
der bis 9.00 Uhr helfen kann. Die Arbeitszeiten können von einmal im Monat 
bis einmal die Woche frei festgelegt werden, sollten jedoch an festen Tagen 
erfolgen (z.B. immer der zweite Dienstag im Monat, oder jeden zweiten 
Mittwoch). Es gibt zwar keine Vergütung, jedoch kann die Caritas bei Anfahrt 
mit dem ÖPNV die Kosten für das Ticket übernehmen. Die ehrenamtlichen 
Helfer:innen werden eingelernt und werden auch während der Mitarbeit in 
Form von Gesprächen betreut. 
Falls Sie jemand kennen, der ein Praktikum/FSJ/Praxissemester im sozialen 
Umfeld machen möchte: die Olga 46 freut sich über Bewerber:innen!
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Herrn Koch, Tel. 0176 18 10 75 07, 
E-Mail: k.koch@caritas-stuttgart.de
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Katholischen Fördergemeinschaft Christus König Stuttgart- 
Vaihingen (Krankenpflegeverein)

Sehr geehrte Mitglieder der Fördergemeinschaft Christus König,
hiermit laden wir, die Vorsitzenden des Vorstands des Krankenpflegevereins,  
Sie auf Grundlage des § 6 Abs. 5 der Vereinssatzung zur Mitgliederver-
sammlung des Vereins ein. 
Die Mitgliederversammlung findet statt am
Mittwoch, den 10. April 2024, um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Christus 
König in der Bauernstube.

Tagesordnung:
TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 - Bericht des Vorstands
TOP 3 - Bericht und Vorlage der Jahresrechnung 2018 - 2023 

       Gemeinde-Caritasvereins St. Josef
TOP 4 - Bericht des Kassenprüfers
TOP 5 - Aussprache über die TOP 2 - 4
TOP 6 - Entlastung des Vorstandes 
Top 7 - Verschiedenes

Weiter laden wir Sie auf Grundlage des § 6 Abs. 4 der Vereinssatzung ein         
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der Katholischen Förder-
gemeinschaft Christus König Stuttgart Vaihingen.
In dieser Versammlung soll die Auflösung des Vereins beschlossen werden.
Sie findet im Anschluss an die ordentliche Mitgliederversammlung ebenfalls 
am Mittwoch, den 10. April 2024 um 15.45 Uhr im Gemeindezentrum 
Christus König in der Bauernstube statt.

Tagesordnung:
TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 - Aussprache und Beschluss über die Auflösung der Katholischen 

      Fördergemeinschaft Christus König gem. § 8 Abs. 1 und 2 der Satzung,
      sowie die Mittelverwendung gem. § 9 Abs. 1

„Bei Auflösung der Fördergemeinschaft, oder bei Wegfall der steuerbegüns-
tigten Zwecke, fällt das Vermögen der Fördergemeinschaft an deren Rechts-
träger, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige 
oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.“
TOP 3 – Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen 
A.Marquardt und  H.Schmidt

Foto: Markus Lechner 
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Informazioni
* Gruppo Preghiera: ogni sabato ore 16.30 per recitare il 
Rosario nella Bauernstube del Gemeindezentrum
* Gruppo Chierichetti: possono aggiungersi bambini dai 8 
anni in sú. Chi fosse interessato prenda contatto con Don 
Fabio 

* Gruppo 3. Età:  mettiamo in centro l' amicizia reciproca e la compagnia. Gli 
incontri iniziano con un saluto accompagnato da un caffè, del dolce o salato, 
trattiamo un tema su cui parlare e discutere, con canti e giochi trascorriamo 
due ore liete. I prossimi incontri sono:
Venerdì 22 marzo, ore 12.00, invito a pranzo, in sala del Gemeindezentrum 
Giovedì 18 aprile, ore 14.30, in sala Gemeindezentrum, con il presidente delle 
ACLI  Pino Tabbi.
Giovedì 16 maggio, Gita per Wiblingen, l’ iscrizione é aperta a tutti i Senior 
delle quattro Comunità italiane di Stoccarda
* Gruppo Giovani Adulti /Giovani Famiglie:
Questo gruppo é aperto a tutti i giovani adulti e giovani famiglie che sono 
interessati a condividere le loro esperienze di vita e di fede.  
Gli incontri vengono stabiliti di volta in volta. 
Per contatto: mariadimiero@web.de
* Gruppo Bambini e Fanciulli
I prossimi incontri animati da catechisti e animatori sono:
domenica 17.03.24 / 07.04.24 / 12.05.24, ore 16 – 17.15 in sala 
Gemeindezentrum.
* Gruppo Coro
Gli incontri per le prove si alternano il venerdì e il sabato pomeriggio ore 16. 
Nuove voci sono benvenuti, in particolare voci maschili. 
Contatta il maestro Sergio Orabona, prima o dopo la messa in italiano ore 
17.30, a Christus König.

Avvisi
- Domenica delle Palme: 24 marzo, ore 17.30 Santa Messa con la benedizione 
dei rami d’ ulivo all’ aperto.
- Domenica di Pasqua:  31 marzo, ore 17.30 Santa Messa di Risurrezione! Dopo 
la celebrazione ci sarà una piccola sorpesa per i bambini/ ragazzi presenti. 

Potete seguire la nostra comunità sulla pagina Facebook delle comunità 
italiane a Stoccarda.
Potete iscrivervi al numero WhatsApp della nostra comunità +49 711 2585990 
(indicando nome-cognome e codice postale) per ricevere aggiornamenti ed 
informazioni. Grazie! 

Nach der Gruppenstunde im Gemeindezentrum lädt Don Fabio im Gottes-
dienst die Kinder ein, nach vorne zu kommen. 
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Getauft wurden 
Natalie Lutz (HF)
Smilla Görke (HF)
Julie Gabriel (HF)
Niclas Gabriel (HF)

                   Heimgerufen wurden
    Karin Baumann, geb. Kohler, 75 Jahre (CK)

Romeo Brunato, 81 Jahre (CK)
Helga Gärtner, geb. Schleicher, 79 Jahre (CK) 
Marianne Hähner, geb. Hannappel, 88 Jahre (HF)
Wilhelmine Imling, geb. Scheer, 90 Jahre (MK) 
Helmut Mang, 89 Jahre (MK) 
Dieter Merheim, 81 Jahre (CK)
Irma Meyer, geb. Maier, 89 Jahre (HF)
Franziska Michel, 89 Jahre (CK)

    Edeltraut Söll, geb.Watzka, 76 Jahre (HF)
    Gudrun Walter, geb. Pfeiffer, 80 Jahre (MKF) 
    Mathilde Werner, geb.Baumann, 92 Jahre (HF)

Wir danken für Ihre Spenden 
Caritas-Sonntag:   415,39 €
Weltgebetstag:   1.452,00 €
Misereor-Sonntag:  1.790,73 €

07.04.: Dieter Merheim (CK)
09.04.: Günther Rathgeb (MK) 
16.04.: Helmut Link und Angehörige (MK)  
23.04.: Familien Humpf und Hoher, Raimund und Rita Krenz (MK) 
28.04.: Dorothea Lampa (MK)
30.04.: Günther Rathgeb, Hildegard Jung und Angehörige (MK) 
04.05.: Ruth und Helmut Schröpfer (HF)
07.05.: Helmut Link und Angehörige, Familien Humpf und Hoher (MK) 
12.05.: Ruth und Helmut Schröpfer (HF) 
14.05.: Raimund und Rita Krenz, Marlies Bock, Günther Rathgeb (MK) 
04.06.: Gerhard Jehle und Rosa Fischer, Helmut Link und Angehörige,

      Hildegard Jung und Angehörige (MK) 
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KONTAKTE CRISTO RE
Comunitá Cattolica Italiana Cristo Re
Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Ufficio Vaihingen della Comunità di Cristo Re
Tel. 0711 78 28 46 51
Parroco 
Don Fabio Seccia     E-mail: fabio.seccia@drs.de
Tel. 0711 25 85 990 (segreteria centrale)
Vice Parroco 
N.T. Pere Theophile      Tel. 0049 177 73 67 780
Gemeindereferentin:
Maria Di Miero   E-mail: maria.dimiero@drs.de  
Tel. 0711  78 28 46 51 (lasciare un messaggio sulla segreteria telefonica) 
2. presidente del consiglio pastorale:
Pietro Gaeta 
Tel. 0152 05 77 79 72  E-mail: cristore.gaeta@yahoo.com
Sede dell' ufficio: 
Christkönigshaus, Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Martedí (Maria Di Miero)  10.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr      

Unsere KITAs
KITA Christus König – Haus für Kinder
Leitung: Tanja Renkl-Evers                Telefon 0711 782 39 29 - 32                    
LeitungChristusKoenig.Stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Heilige Familie
Leitung: Sigrid Maile-Bieber       Telefon 0711 74 51 91 75
info@kita-heiligefamilie.de 
KITA Maximilian Kolbe
Leitung: Marion Fischer         Telefon 0711 722 48 88-12
maximiliankolbe.stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Maria Königin des Friedens
Leitung: Michael Gnad         Telefon 0711 68 30 25
mariakoenigin.stuttgart@kiga.drs.de 

Leitender Pfarrer der Gesamtkirchengemeinde 
Pfarrer Andreas Marquardt andreas.marquardt@drs.de 0711 133 59-21

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrvikar Benedikt Klinkosz benedikt.klinkosz@drs.de 0711 133 59-31

Gemeindereferentin 
Maria Di Miero maria.dimiero@drs.de 0162 749 72 27
   0711 782 846 51
Pastoralreferentin 
Elisabeth Dörrer-Bernhardt e.doerrer-bernhardt@outlook.de
   0157 875 712 55
Verwaltungsbeauftragte
Ulrike Egger  ulrike.egger@vzs.drs.de 0171 977 20 94

Kath. Sozialstation Stuttgart-Filder
Fanny-Leicht-Straße 27  0711 782 409 820

Kath. Telefonseelsorge
Ruf und Rat   0800 111 0 222

Internet:  www.gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Homepage: webredaktion@gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Instagram:  www.instagram.com/gkg_stuttgart_vaihingen
V.i.S.d.P.:   Pfarrer Andreas Marquardt

Bankverbindung: IBAN DE70 6005 0101 0004 6390 82 BIC: SOLADEST600
Bitte im Verwendungszweck immer die Kirchengemeinde (CK, HF, MKF oder MK) angeben!

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
6. Mai 2024
Druck: Gemeindebriefdruckerei



KONTAKTE

Pfarrbüro: Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart
Telefon:  0711 133 59-10
E-Mail:  ChristusKoenig.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretärin:  Anna Petermann  

Mesner / Hausmeister Gemeindezentrum: 
Ralf Wrage  Ralf.Wrage@drs.de  0157 534 262 60

Pfarrbüro: Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-20
E-Mail: ZurHeiligenFamilie.Rohr@drs.de
Pfarramtssekretärin: Anne-Catherine Grimon

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum: 
Isabella Troiani    0163 96 26 991

Pfarrbüro: Holderbuschweg 29, 70563 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-30
E-Mail: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum:
Ewa Bogucka        0711 133 59-32

Pfarrbüro: Büsnauer Str. 260, 70569 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-40
E-Mail: KathPfarramt.Buesnau@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Christus König 09.00 – 12.00 14.00 – 17.30  09.00 – 13.00 – 10.00 – 12.00
Heilige Familie 09.00 – 12.00 09.00 – 12.00  –  14.00 – 18.00  – 
Max Kolbe 09.00 – 12.00  14.00 – 18.00  –  09.00 – 12.00 –
Maria Königin nach  nach nach nach nach
des Friedens Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb.


